
4
ScCH aufmerksam machen, In denen derSAlltag durchbrochen wırd und sıch eın en AUSs der
Fülle auftut, W1e Jesus TISTUS verheißen hat Es sınd Eirlebnisse an Sanz un Sal nıcht
spektakulär, dıe aber doch eiınen Tag In SahnzZ anderes C tauchen. Ebenso werden ber auch Fra-
SCH angesprochen, auTt dıe jeder ıne tragfähıge Antwort fiınden muß Gemeıhnscha Versöhnung,
Krankheıt ndo Kurze SAICHIE, Erzählungen, persönlıche Briefe A uch das eigene
en auf seiIne Intensıtät hın ZU etragen, qauTt seinen anz und seınen Zauber. Nahtlos ügen
sıch In diese el auch Abschnuitte Aus der eılıgen chriıft eın So en dıe Autoren dieses Bu-
ches ihre Leser Aazu e1n, dıe Zeichen der verheıiıbenen 1Im eıgenen en Z.uUu entdecken
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PIEPER, OSsSEe Fıne Geschichte WIE ein Strahl. Autobiographische Aufzeichnungen se1ıt
1964 München (0NN Verlag. Z20S OD 29 .80
Mıt dıesem vorlıegenden drıtten Band der seıne Autobiographie abschlıeßt, gewährt OSsSEe Pıeper
Ooch eiınmal In  11(@) In alls Lebensgeschichte, dıe hınter seinem wıssenschaftlıchen Werk Ste
Und berührt gerade dıe freimütige Offenheıt. mıt der Pıeper persönlıche edanken (‚efühle
und Bındungen preisg1bt, hne ıe Schwelle des Intımen IS verletzen. Was In seıinem WISSEeN-
schaftlıchen Werk ails objektive Gedankenwelt des HI Ihomas exıstentiell lebendig aufgeschlos-
SCI[] hat, das zeıg sıch In dıesen autobiographischen Erzählungen gleichsam umgekehrt: als ıne
persönlıche Geschichte, deren gerade subjektive un: menschlıche 1eTfe AUS der Quelle objektiver
Bındung Al ott selne Famılıe, Al seıne Arbeıt schöpft.
DiIie beschriebenen re sSınd einerseılts eıt der Trntie e1INes großen Lebenswerkes: eıt der Eh-
IUNSCH. ESs ist für OSE Pıeper aber auch d1e eıt der Abschiede durch den tuhen Tod des Sohnes
IThomas, urc den eimgang seıner Frau. DIie Erzählungen der noch unternommenen Reısen,
der Begegnungen der Berührung miıt dem Tod seiıner Famılıenangehörigen ist dabeı selbst WRCH-

WIE VOoO einer Art SCcCHIEC VO  = eıner der geistesgeschichtlichen Entwıicklung gegenüber
schon dıstanzıerten Haltung, dıe 111 den unverrückbaren Wert der eigenen Posıtion weı1ß und dıe
Tfreundlıch-krıitisch cdıe „nachkonzılıaren Wırren“ beobachtet So atme der Berıcht eıne bısweilen
dezıdiert sıch abgrenzende Gelassenheıt. e eigene Verwundungen Urc den Gang der Entwick-
lung innerhalb der Kırche still und klar wahrnımmt, ber quf Bıtterkeıit verzichtet. DıIe Ta azu
kommt AUSs der bel IThomas erlernten Objetivıitä un den geNannNtenN objektiven Bındungen, In de-
ICI IC Pıeper seın e1igenes menschlıiches Schicksal un das der ihn begleitenden Menschen
dıtıierend wahrnımmt. OSse ome
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DIe UOrıginalausgabe dieses kleinen Bıbelatlasses erschıen In talıen DıIe Jeiz vorliegende
eutsche Fassung wurde 1Im Hınblick auft iıne möglıchst problemlose Verwen  arkeıt einıgen
Stellen geändert, dıe Chronologıie der „Einheitsübersetzung der eılıgen Schrift“ zugrunde S
legt.
DIe Geschichte des en und Neuen lestaments wırd In Te1 Periıoden aufgeteılt: Von den nian-
SCH DIS Salomo, VOonN Salomo ıs UTr Deportatıiıon nach Babylon nd ON der Rückkehr hıs Ha-
drıan. Dıieser ußere Rahmen 1rg ıne Fülle olıder Informatıonen. wobe!l hıstorısche Tklarun-
SCH und verschiedenartige Ilustrationen WIE geographische Karten, chronologische Übersichten,
Farbfotos, Schaubilder und Abbildungen VO  - Kunstwerken und Funden mıt azu gehöriger Erklä-
rung sıch In t{wa dıe aage halten Eın Namens- und Ortsverzeıichnis en geographıschen KaAarT-
ten SOWIE eın Verzeıichnis dieser Karten ist auf den Innenseıiten des Buc  eckels abgedruckt, W
das ästıge Blättern SETSpPaTT. FEın besonderes Problem bıldet se1ıt Je dıe Chronologie des en Vor-
deren Orients S1e ist noch immer, besonders WAdsSs dıe Frühzeıt angeht, weıthın ungeklärt, daß
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